
Protokoll der 7. ordentlichen Generalversammlung  
Donnerstag, 24. April 2025, 19.00 Uhr, Löwenzimmer 
 

Anwesende Mitglieder: 18 inkl. Vorstand, 2 Abmeldungen 

Anwesende Vorstandsmitglieder: Samuel Eichenberger, Patrizia Rehmann, Jürg Sager  

Entschuldigt: Regina Dietschy 

Protokoll: Astrid Stannarius-Costabel / Patrizia Rehmann 

 

1. Begrüssung und Konstituierung 

Jürg Sager eröffnet die GV und begrüsst alle Anwesenden. Er leitet die GV. Eine Präsensliste 

zirkuliert. Samuel Eichenberger wird zum Stimmenzähler gewählt.  

Die Einladung zur GV ist allen Mitgliedern fristgerecht zugestellt worden. Anträge zur GV wurden 

vorgängig nicht eingereicht. 

Die GV soll einen Rückblick auf die Veranstaltungen und Aktivitäten des Vereins im vergangenen 

Vereinsjahr 2024 geben. Sie soll zum Austausch der anwesenden Mitglieder anregen und über die 

Planung der Veranstaltungen für das laufende Jahr informieren. 

2. Protokoll 6. GV 25. April 2024 

Das Protokoll der 6. GV ist auf der Webseite unter Veranstaltungen aufgeschaltet. Fragen, 

Ergänzungen oder Einsprüche zum Protokoll gibt es keine. 

Das Protokoll wird einstimmig genehmigt. 

3. Jahresbericht 2024 

Samuel Eichenberger berichtet über die Veranstaltungsreihe Erzählcafé, die wieder in bewährter 

Weise von Myriam Eichenberger vorbereitet und moderiert wurde. Es fanden drei 

Veranstaltungen statt, am 9. März, 13. Juli und 9. November, jeweils am Samstag von 10.00 Uhr 

bis 11.30 Uhr. Zu folgenden Themen kamen erfreulich viele Teilnehmende: Meine Lieblingsorte im 

Seetal / Ferien! Nah &Fern / Mein schönstes Geschenk. 

Nach einer Kennenlernrunde kamen die Teilnehmenden rasch ins Gespräch und tauschten 

Erinnerungen und Erfahrungen aus. Durch ehrenamtliches Engagement konnte das Erzählcafé 

erfolgreich und kostendeckend durchgeführt werden. Ein Dankeschön geht an die Gemeinde 

Beinwil am See, da über die Bibliothek das Löwenzimmer jeweils kostenfrei genützt werden kann.  

An der GV 2024 stellte Markus Widmer- Dean, Historiker, sein neues Buch zur Ortsgeschichte von 

Beinwil am See vor. In einem spannenden Vortrag erfuhren die Teilnehmenden Neues und 

Interessantes in Wort und Bild zur Ortsgeschichte und Entwicklung unseres Ortes. 

Schaukästen: Der Schaukasten bei der Bahnhofunterführung wurde zu verschiedensten Themen 

gestaltet. Ansichtssachen, spannende Begegnungen während der Lehrzeit in der Gärtnerei 

Eichenberger, 40-jähriges Jubiläum im Chrosihus oder kostbare Kleinigkeiten bei der Eröffnung 

des Adventsfensters brachten die Menschen zusammen und zum Staunen. 

Seniorennachmittag im Dankensberg: Auf Anfrage des Seniorenheims gestalteten Samuel 

Eichenberger und Hannes Hofstetter einen Seniorennachmittag. Sie zeigten einen Film mit 

Ausschnitten von Beinwiler Jugendfesten, dem Badifest und dem Abriss des alten Postgebäudes., 

was sehr guten Anklang fand. 



Tischgespräch: Das am 26. Juli von Hannes Hofstetter organisierte Tischgespräch war ein voller 

Erfolg. Es fand beim Anker am Pétanque-Platz statt und war gut besucht. Es fanden viele 

Gespräche statt und es wurde grilliert. 

4. Jahresrechnung 2024 

Jürg präsentiert die Jahresrechnung. Auch in diesem Vereinsjahr gab es einen leichten Zuwachs 

des Vereinskapitals. Der Aufwand ist 2024 etwas geringer, da weniger Veranstaltungen 

durchgeführt wurden.  

Die Jahresrechnung wird einstimmig genehmigt und der Vorstand entlastet. 

5. Mitgliederbeiträge 

Die Mitgliederbeiträge sind unverändert und es sind auch keine Veränderungen vorgesehen. 

6. Verabschiedung 

Samuel Eichenberger wird aus dem Vorstand verabschiedet. Ihm wird für sein grosser Einsatz im 

Vorstand herzlich gedankt. Er bleibt Unterstützer für den Verein und den Vorstand. 

In diesem Jahr stehen keine Vorstandswahlen an und es gibt auch keine Neuwahlen. 

7. Jahresprogramm 2025  

Es werden wieder drei Erzählcafés von Myriam Eichenberger durchgeführt zu folgenden Themen: 

«Freundschaft» am 8. März / « Mut tut gut» am 12. Juli / « Glück» am 08. November. 

Die Flyer werden von Benny Romer zusammen mit Myriam Eichenberger gestaltet. 

Vom 11. Mai 2025 bis 25. Mai 2025 findet die Plakatausstellung des schweizweit und 

international bekannten Plakatkünstlers Herbert Leupin statt. Die Vernissage ist am 11. Mai im 

Löwen, die Finissage am 25. Mai. 

Der Künstler ist in Beinwil im Löwen geboren, sein Wirken erstreckte sich von dieser Region aus 

mit Plakaten für Firmen mit hohem Wiedererkennungswert nach ganz Europa. Die Schule für 

Gestaltung Basel besitzt eine umfangreiche Plakatsammlung des Künstlers und stellt für die 

Ausstellung 50 Originale zur Verfügung. Weitere Informationen über den Künstler und sein 

Schaffen finden sich auf der Webseite von Zeitreisen (Blog und Veranstaltungen). 

Bereits im Voraus ist das Echo für die Ausstellung gross. Es wurden Kontakte zur Familie des 

Künstlers geknüpft, der Enkelsohn wird an der Vernissage über seinen Grossvater sprechen und 

persönliche Utensilien vom ihm präsentierten. Geplant sind Vorträge vom Leiter der Schule für 

Gestaltung in Basel und der Fa. Eptinger. Während der Ausstellung werden Führungen 

durchgeführt, auch mit Oberstufenklassen, um auch einem jüngeren Publikum die Plakatkunst 

Leupins zu erschliessen. 

Der Eintritt ist kostenfrei mit Kollekte. Die Ausstellung wird ermöglicht durch eine Reihe wichtiger 

Sponsoren (z.B. Swisslos, Banken, Firmen und Private der Region).  

Am 23. August 2025 bietet Zeitreisen einen Rundgang zur ersten Besiedlung von Beinwil am See, 

den Pfahlbauten Beinwil-Ägelmoos an. Darüber forschen die Aargauer Kantonshistoriker auch 

momentan. Zur Veranstaltung von Zeitreisen kommen drei Kantonsarchäologen, welche einen 

Vortrag halten und die Fundstelle zeigen. Ein Apéro wird die Veranstaltung abrunden. Eine 

Anmeldung ist nötig. Für Mitglieder ist der Anlass kostenlos / für Gäste Unkostenbeitrag von CHF 

15.00. 

Oral History: Im Jahre 2024 wurden 3 Interviews geführt und auf der Webseite aufgeschaltet, für 

2025 sind 3 weitere Interviews geplant. 



8. Zukunft von Zeitreisen - wie weiter? 

Zeitreisen hat zu wenig Aktive, die Veranstaltungen organisieren und/oder im Vorstand 

mitwirken. Der jetzige Vorstand kann so nicht weiterarbeiten. Gedanken/Anfragen/ein offener 

Austausch zu Umstrukturierungen gab es schon viele. Das Verhältnis von Organisatoren und 

Helfern ist nicht proportional, d.h. es gibt viele wunderbare Helfer, aber viel zu wenige, die bereit 

sind, Verantwortung zu übernehmen und/oder Vorstandsarbeit zu leisten. Der jetzige Vorstand 

wird im Sommer 2025 darüber entscheiden, wie und ob ein weiteres Bestehen von Zeitreisen 

möglich ist, bzw. wie und was vom Verein aufgelöst wird. 

9. Varia:  

Geplanter Termin GV 2026: 23.04.2026 

 

Ende des offiziellen Teils 19.50 Uhr 

Alle Teilnehmen sind zu einem Apéro eingeladen.  

 

 

Beinwil am See, 18. Juni 2025 


